
 

Nachhaltigkeitseinschätzung zur Sitzungsvorlage 610/669/2021 

26. Teiländerung des Flächennutzungsplanes 2010 der Stadt Landau in der Pfalz „Ecke 

Hagenauer Straße und Wollmesheimer Höhe“ (Parallelverfahren), Gemarkung 

Wollmesheim; Feststellungsbeschluss 
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Kurzbegründung 

Ökologische Zukunftsfähigkeit  
bitte ein "x" 

eintragen  

A1. Klima schützen  x   
Entsiegelung, 

Revitalisierung Brachfläche 

A2. Klimaanpassung  x   

Regenrückhaltung und 

- versickerung, Dach- und 

Fassadenbegrünung, Baum- 

und Strauchpflanzungen, 

A3. Energie- und Materialeffizienz verbessern   X   

A4. Biologische Vielfalt erhalten und entwickeln  x   
Ersatzhabitate, 

Entsiegelung 

A5. Natürliche Lebensgrundlagen bewahren  x   
Reduz. Lärm und 

Versiegelung 

A6. Ökologisch mobil sein für alle ermöglichen   x  
Fahrradabstellanlage vor 

dem Eingang 

       

Soziale Zukunftsfähigkeit   

B1. Gesundes Leben ermöglichen  x   Stärkung Nahversorgung 

B2. Bildung ganzheitlich leben   x   

B3. Sicher leben - Risiken minimieren   x  Belebung des Quartiers 

B4. Allen die Teilhabe an der Gesellschaft 

 ermöglichen 
 x   

Erreichbarkeit mit 

unterschiedlichen 

Verkehrsmitteln 

B5. Sozialen Ausgleich schaffen  x   Quotierungsrichtlinie 

       

Ökonomische Zukunftsfähigkeit  
 

C1. Landau in der Pfalz als Wirtschaftsstandort 

 stärken 
  x  

Erneuerung des 

Stadteingangs, Gewerbliche 

Nachnutzung der 

Gewerbebrache, moderne 

Architektur/Baustil, 

Sicherung der Versorgungs-

struktur 

C2. Leben und arbeiten verknüpfen   x   

C3. Soziales und ökologisches Wirtschaften fördern   x   

C4. Finanzen nachhaltig generieren und einsetzen   x  

Aufgabe großer 

Gewerbestandort, 

zugunsten nichtstörendem 

Gewerbe 

C5. Flächen und Bebauung nachhaltig entwickeln 

 und gestalten 
 x   

Quotierungsrichtlinie, 

Dachbegrünung 

      

Kulturelle Zukunftsfähigkeit   

D1. Landau in der Pfalz als selbstbewusste Stadt 

 begreifen 
 x   Aufwertung Stadteingang 

D2. Werte reflektieren und vermitteln   x   

D3. Gendergerechtigkeit fördern   x   



D4. Generationengerechtigkeit fördern   x   

D5. Vielfalt leben: Migration und Integration    x   

D6. Teilhabe von Menschen mit Behinderungen 

 fördern 
  x   

D7. Beteiligung und bürgerschaftliches Engagement 

 stärken / weiterentwickeln 
  x  

Verfahren ist transparent 

und bietet Beteiligungsmgl. 

D8. Kunst und Kultur, Bildung und Wissenschaft 

 wertschätzen 
  x  vorhabenabhängig 

 

 


